
LANG

Die Pfarrvisitationsakten des Biıstums Konstanz
1mM Diözesanarchiv Rottenburg

Einleitung
Es kann als COMMUNLS opınıo0 gelten, die Kirchenvisitation mıt Nachdruck auf die
Frühneuzeit prägend und gestaltend einwirkte!. Daraus ergibt sıch notwendigerweise der
Wert der Visiıtationsakten als Geschichtsquellen*. Dıiese Erkenntnis veranlaßte Ernst Walter
Zeeden, eın »Repertorium der Kırchenvisitationsakten AUS dem un! 17. Jahrhundert«*
erstellen.

Wenn das Vorhaben Zeedens auch nıcht über drei Bände hinauskam, konnte doch der
südwestdeutsche aum weıtgehend erarbeitet werden, wobei die Akten des Bıstums Konstanz
einen gewiß nıcht unbeträchtlichen Teıl des dargebotenen Materials usmachen“*.

Das 1Im Diözesanarchiıv Rottenburg autbewahrte Visiıtationsschriftgut des Konstanzer
Bıstums blieb seinerzeıt unberücksichtigt, weıl diese Archivalien A4Uus spateren Jahren

1 Vgl hıerzu ITrnst Walter ZEEDEN/Hansgeorg MOLITOR (Hg.), Dıie Visıtation 1m Dıiıenst der kırchlichen
Retorm (Katholisches Leben und Kırchenretorm 1m Zeıitalter der Glaubensspaltung 25/26), Müunster ı. W.

Irnst Walter EEDEN/Peter Thaddäus LAN (Hg.), Kirche und Vıisıtation. Beiträge Zur

Erforschung des trühneuzeıtlichen Visıtationswesens in Europa (Spätmittelalter und Frühe Neuzeıt.
Tübinger Beiträge ZUTr Geschichtsforschung 14), Stuttgart 1984 Peter Thaddäus LANG, Die Bedeutung
der Kıirchenvisitation tür die Geschichte der Frühen euzeıt. Eın Forschungsbericht, 1in: RIKG 3, 1984,
207212 Günther W ARTENBERG, Visıtatiıonen des Schulwesens iIm albertinischen Sachsen zwıschen 1540
und 1580, 1n: Klaus (3O0EBEL (Hg.), Luther in der Schule, Bochum 1985, 55—/8 Wıinfried SCHULZE,
Gerhard Oestreichs Begriff »Sozialdisziplinierung in der trühen Neuzeıt«, 1n : Zeitschrift für Hiıstorische
Forschung 14, 1987, 265—302; 284 arl HENGST, Kırche und Kontessionsbewußtsein 1im Klerus des
16. Jahrhunderts Eın Beıtrag Z.U) roblem der Kontessionsbildung, in: Walter BRANDMÜLLER/Herbert
I[MMENKÖTTER/Erwin ISERLOH Hg} Ecclesia Mılıtans Studien ZUr Konzıilien- und Reformationsge-
schichte 2), Paderborn 1988, 587605 Heınz SCHILLING, Dıie Konfessionalisierung 1m Reich. Religiöser
und gesellschaftlicher Wandel ın Deutschlan: zwischen 1555 und 1620, 1n : 1988, 1—45; 30
Klaus (GANZER, Das Konzıil Von Trıent Angelpunkt für eine Retform der Kirche? In 84, 1989, 31—50;

Franz BOSBACH, Dıie katholische Reform in der Stadt Köln, 1ın ebd 120—-159; 142 Thomas Paul
BECKER, Konfessionalisierung ın Kurköln. Untersuchungen Zur Durchsetzung der katholischen Retorm
in den Dekanaten Ahrgau und Bonn anhand Von Visıtationsprotokollen (Veröffentlichungen
des Stadtarchivs Bonn 43), Bonn 1989

Peter Thaddäus LANG, Dıie Kırchenvisitationsakten des 16. Jahrhunderts und iıhr Quellenwert, 1n :
RIKG 6, 1987, 133—-153 P  EREZ LOÖPEZ, Las Vvisıtas pastorales COMO fuente histörica. Aportacıon
estudio la Diöcesis de Mondeno-Ferrol, 1n Estudios Mindonnienses (El] errol) 1987, 11L, 133—165

Bd.1 Hessen, Stuttgart 1982 Bd  N Baden-Württemberg, Teıil I, Stuttgart 1984 Bd.2 Baden-
Württemberg, Teıl IL, Stuttgart 1987.

(wıe Anm 533
Mıt wel Ausnahmen, Nr. 37 und Nr. 46
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Nun liefern aber auch die Visıtationsakten der eıt nach 1699 ıne Überfülle VO  —
unersetzbaren Intormationen den unterschiedlichsten Themen der lokalen Kırchen- und
Kulturgeschichte. Dies mehr, weıl nach aller Erfahrung die schriftliche Überlieferung
den katholischen Gemeinden Südwestdeutschlands wesentlich dünner 1st als in den Orten des
evangelischen Herzogtums Württemberg. Die katholischen Dörter und Kleinstädte gehörten
eben größtenteils mittelgroßen und kleinen Herrschaften A} die sıch keinen aufwendigen
Verwaltungsapparat eisten konnten® wIıe die Regenten in Stuttgart Dıie pedantisch-bienen-
fleißige Verwaltungstätigkeit 1m Altwürttembergischen hınterlieil vielfältige Spuren, die der
lokalen Geschichtsschreibung gewaltig auf die Sprünge heltfen können.

Dıie Visiıtationsakten des Bıstums Konstanz dürften dazu geeignet se1ın, dieses Mißverhält-
Nıs der eınen oder anderen Stelle eın klein wen1g verringern. Wenn also 1m folgenden die
genannten Akten aufgelistet un! beschrieben werden, 1sSt dies als eine rganzung des
erwähnten Repertoriums gedacht, dessen tormaler Ausgestaltung gefolgt werden soll Dort
kommen für jede Quelle Zur Sprache:

Datum der Vıisıtation Lagerort
Verwaltungseinheıit Auftraggeber der Vıisıtatiıon
Aktenart Vıisıtatoren
Umfang/Sprache Visıtierte Orte

Außerdem können die nachstehenden Rubriken finden se1n: Allgemeine Bemerkung,
Beılagen, Literatur/.

Freilich erscheint angebracht, VO  —; diesem Schema einıgen Punkten eLIWwaAaS abzuweıl-
chen nämlıch dort, sıch zeıigte, daß die praktische Handhabung durch Vereintachun-
gCh erleichtert werden kann

Das Repertoriıum reiht die Akten für jedes Territorıum beziehungsweise für jedes Bıstum
ın chronologischer Folge aneinander und nımmt hierbei auf kleinere Verwaltungseinheiten
(wıe ÄIIIth oder Landkapıtel) keine Rücksicht. Diese Anordnung des Materials zwingt jene
Benutzer mühseligem Hın- und Herblättern, die sıch über einen einzelnen Ort oder ıne
N} umgr' eNZLE Regıon intormiıeren wollen Gerade dieser Benutzerkreis dürtte jedoch Au
den hier beschriebenen Visıtationsakten ganz besonders großen Nutzen ziehen. Deswegen
bleibt U  } dasjenige ZUSaMMCN, W 4a5 geographisch und administratiıv zusammengehört: Die
Akten werden nach Landkapiteln geordnet un innerhalb der Landkapitel nach ihrer zeıt-
liıchen Abfolge. Der oben angeführte Punkt 2 des Repertoriums (Verwaltungseinheit) kann
somıt entfallen. Ebenso wiırd hier auf Punkt »Veranlasser der Visıtation« verzichtet, weiıl dies
gemäfßs dem kanonischen Recht ımmer der Ortsbischof 1St. uch sollen die Punkt 8
aufgeführten ÖOrte nıcht mehr WwWI1Ie beim Repertoriıum in der Quellenschreibweise, sondern
der heute gültigen Orthographie wiedergegeben werden: Dıie mıiıt trühneuzeıtlichen Varıanten
Von Ortsnamen nıcht vertrauten Benutzer des Repertoriums mussen zunächst die Querver-
weıse 1mM Regıster nachschlagen; diese ühe bleibt nunmehr erspart Schließlich WIr:! noch in
eıner weıteren Hınsıcht VO  3 den tormalen Vorgaben des Repertoriums abgewichen werden. In
unNsereMmM vorliegenden Fall erscheinen die schematischen 73-Punkte-Raster ZU) Erfassen des
Inhalts? entbehrlich. Nahezu alle der i dieser Stelle präsentierten Visıtationsakten entstam-

50 z.B reichsrittersc.  tlıche Herrschaften, die hohenzollerischen und waldburgischen rafschaften,
die Gratschatten Fugger, Könıugsegg der Montftfort SOWIE eıne erkleckliche Zahl Von Reichsstädten und
Reichsklöstern.

Repertorium (wıe Anm. 3) 1921
Mıt der Wiedergabe der Quellenschreibweise wollten die Väter des Repertoriums den Germanıisten

einen eiallen erweisen, für das und 17. Jahrhundert sicherlich mehr 1nnn ergibt als für das
18. Jahrhundert.

Repertorium (wıe Anm. 3) 20£€.
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1cn dem 18 und frühen 19. Jahrhundert, eıner eıt also, welcher die Visıtatoren schon
längst gewohnt N, sıch strikt die vorgegebenen Fragelısten halten !®. Eın schemati-
sches Darlegen der Inhalte würde sıch mıithın MONOtLONEM Wiederholen auswachsen.
Trotzdem oll nıcht unterlassen werden, ınen Blick werten auf den konkreten Ablauf
des Visıtationsvorgangs wI1ıe auch auf den Inhalt der Visitationsberichte.

och Un endlich ZUr Sache selbst: Das Diözesanarchıv Rottenburg beherbergt 49 Berichte
uüS dem istum Konstanz. Sıe verteılen sıch über knapp drei Jahrhunderte, wobe!ı jeweıls 1Ur eın
einz1ges Stück aus dem 16 und 17. Jahrhundert herrührt. Dıie Hauptmasse 26 Akten entstand

der ersten des 18. Jahrhunderts, der überwiegende Teıil dieser Berichte 18 19! der Zahl
aus dessen erstem Jahrzehnt Der nıcht unmaßgebliche Rest mıt 21 Akten ezieht sıch auf das

tfrühe 19. Jahrhundert (bis9mıt eıner auffälligen Häufung den Jahren 808 und 811 Wır
werden demnach schwerpunktmäßig mıt dem konstanzischen Visıtationsgeschehen des
frühen 18 und frühen 19. Jahrhunderts näher efassen mussen.

Seılıt den ersten Dezennien des 17. Jahrhunderts entwickelte sıch 1m Bıstum Konstanz eın
zweigliedriges Visıtationssystem !', 05 visıtıerten nämli;ch Zu ınen die Generalvisıtatoren,
ZU| anderen die Landdekane. Dıie Generalvisitatoren rekrutierten sıch zumeıst den
höchsten angen der kiırchlichen Verwaltung *, Bevor sıe sıch ıhren Kontrollreisen
aufmachten, erhielten alle Pfarrgeistlichen Fragebögen zugeschickt, die SoOgenannten »vorbe-
reitenden Fragen« (quaestiones praelımınares 13) Die Generalvisitatoren schıenen wenıg mehr

haben, als die ausgefüllten Formulare nehmen. Die gestellten Fragen
beschäftigten sıch ın der Hauptsache mıt der wirtschaftlichen Lage der Pfarreı; die anbei
folgende Zusammenstellung der Akten listet solche Antworten mehrtach auf 14 Daneben
hatten die Ruraldekane ihrerseits noch zusätzlıch iıhr Landkapitel visıtıeren un! die
hıerüber angefertigten Berichte den Generalvisitatoren einzureichen. Dıiese Texte beruhen
oftfensichtlich auf iıntımer Kenntnis der dargelegten Materıe, wWwenn auch steht,

die große Nähe den beurteilten Amtsbrüdern letztere vielleicht manchmal ınem
milden Licht erscheinen aßt Die hier ZUr Rede stehenden Akten gehen fast vollständig aAus
Dekanalvisitationen hervor.

Dıie Vom Begınn des 18. Jahrhunderts vorliegenden Berichte der Dekane verfügen über
ınen sıch kaum wandelnden Inhaltsraster !>. Die Akten aus der eıt von 702 und 703
ehandeln vornehmlich den Pfarrklerus. 704 kommen dann eine SANZC Reihe weıterer
Gesichtspunkte hinzu: Patronatsrechte, Kommunikantenzahlen, Patrozınıien, Zustand und
Ausstattung der Kırchengebäude SOWIeE die wirtschaftlichen Verhältnisse den Pfarreien.
ach 1739 versiegen die Konstanzer Visıtationsquellen 1im Diözesanarchiv schließlich tür
mehr als eın halbes Jahrhundert ganz ®, u sıch erst wıeder mıiıt Begınn des 19. Jahrhunderts
als eın zaghaftes Rınnsal bemerkbar machen. Dieses Bächlein schwillt jedoch in den Jahren
1805, 808 un! 811 stufenweise ınem übermächtigen Strom Mıt der Flut der Akten
steiıgen auch Dichte und Breıte der Informationen. Hınter diesen tast schon explosionsartig

Peter Thaddäus LANG, Dıie Kırchenvisıtationsakten des 16. Jahrhunderts (wıe Anm. 136
11 Peter Thaddäus LANG, Dıie Visıtationen, ın E. L. KUuHN/E. MOSER u. (Hg.), Dıie Bischöfe VO:  -
Konstanz Geschichte, Friedrichshaten 1988, 103—109; 106
12 Generalvikar, Insiıegler, Offizıal, 15
13 Dıiese Vorgehensweise 1st uch bei den altwürttembergischen Kırchenvisıtationen des 8. Jahrhun-
derts beobachten. Peter Thaddäus LANG, Der Visıtationsbericht des Taılfınger Pfarrers dem Jahre
1746, 1Nn: Heimatkundliche Blätter Balıngen, 31. Julı 1989 (Beilage des Zollern-Alb-Kurier)

Unten Nr. 36, . 41, und
15 So beispielsweise en! 1m Bıstum Würzbur
16 FEıne ähnliche (wenn uch miınder große) Überlieferungslücke tindet sıch bei den Konstanzer
Visitationsakten des Erzbischöflichen Archivs Freiburg.
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zunehmenden Visitationsaktivitäten stehen Tatkraft und Reformprogramm des Generalvikars
und Bıstumsverwesers Ignaz Heinrich VO  - Wessenberg, der mıt Fug und Recht als eine der
markantesten Gestalten der Konstanzer Bıstumsgeschichte gelten kann !”

Wessenbergs Visitationsfragen 15 dem Jahre 180518 sınd bestens geeignet, eine Vorstel-
lung VO] Informationsgehalt der Berichte vermitteln, die während seiıner Amtszeıt
entstanden. Der Generalvikar gliedert seinen Fragenkatalog 1n zehn Abschnitte VO:  3 recht
unterschiedlichem Umfang, Fr beginnt mMiıt den Personaldaten des Pfarrers und versaumt
dabei nıcht, siıch nach den Armen und Bedürftigen der Pfarrei erkundigen !?. Nachdem
ekan und Landkapitel flüchtig gestreift sınd2 folgt der Gottesdienst in ausführlicher Breıte,
wobei Predigt und Katechese“!, Prozessionen“, Wallfahrten® und Bruderschaften?** einbezo-
gCh werden. Fragen den Fınanzen und iıhrer Verwaltung fließen dieser Stelle mıt
ein Sodann 1st die Sakramentenspendung der Reihe, die mıt 34 Fragen“® eın kna
Drittel des Fragenkatalogs einnımmt. Es wirkt etrwW.: befremdlich, eın Sakra-
ment unerwähnt bleibt, nämliıch die Krankensalbung. afür aber kommt die Fırmung ZUr

Sprache2 obwohl diese NUuUr VO: Bischof gespendet wird.
Eın weıterer Fragenkomplex ezieht sich auf das Schulwesen?®®; daran anschließend ll

der Generalvikar wissen, w1e die Pfarrkinder steht??, ob Kinder oder Bedienstete nach
Geschlechtern schlafenS ob die Jungen Frauen und Männer gemeinsam baden *}, ob
unanständige Lieder werden? oder ob iırgendwelche abergläubische Praktiken im
Schwange sınd miıt solchen und ähnlichen Fragen SOTgLt sıch der Oberhirte den rechten
Lebenswandel seıner Schäflein und vermuittelt uns heute adurch unschätzbare Einblicke in
das Alltagsleben unserer Vorfahren. Als nächstes faßt Wessenberg die Kapläne und Vikare 1Ns

17 Mantred WEITLAUFF, Ignaz Heinrich von Wessenberg (1774—-1860), Generalvıkar (1802—-1817) und
erweser (1817-1828) des Bıstums, L. KUHN/E. MOSER (Hg.), Dıie Bischöfe VO:  5 Onstanz
Geschichte, Friedrichshaten 1988, 421—433 DERS., Zwischen Katholischer Aufklärung und kirchlicher
Restauration. Ignaz Heinric von Wessenberg (1774—-1860), der letzte Generalviıkar und erweser des
Bıstums Konstanz, 1n: RIKG S, 1989, 111—-132 ERS., Ignaz Heıinrich VO|  3 Wessenbergs Bemühungen
un ıne zeitgemäße Priesterbildung, ın Manfred WEITLAUFEF/Karl HAUSBERGER (Hg.), Papsttum und
Kirchenretorm. Festschrift tür Georg Schwaiger, St. Ottilien 1990, 585—-651 Franz X aver BISCHOF, Das
nde des Hochstifts und Bıstums, 1n : E. L. KUHN/E. MOSER (Hg.), Dıie Bischöte VO  3 Onstanz 1,
45—55; 51 DERS., Das Ende des Bıstums Onstanz. Hochstift und Bıstum Konstanz Spannungstfeld
VO  3 Säkularısation und Suppression 1802/03—-1821/27 (Münchner Kirchenhistorische Studien 1), Stutt-

1989 DERS., Das Ende des Hochstitts und Bıstums Onstanz (1802/03—-1821/27), in RIKG S, 1989,
133—146; 138 Rudolt REINHARDT, Ignaz Heıinrich VO:  3 Wessenberg als württembergischer Bischots-
kandidat Jahre 1813, 1n : RIKG 97 1990, 227230

DAR, 7 b Nr. (u.0.)
Frage
Fragen und

21 Fragen 9—17,
Frage 28
Frage
Frage

25 Fragen 31 33—35,
Fragen 38 —71

27 Fragen 44—46
28 Fragen F 2—8°)2

Fragen 83—97.
Frage

31 Frage
Frage 91
Frage
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Auge; geht iıhr Verhalten Amt und Leben WwIıe auch iıhre Besoldung**. Den
Hılfsgeistlichen schließen sıch die Mendikanten der Generalvikar scheint befürchten,
umherstreifende Bettelmönche könnten eine geordnete und geregelte Pfarrseelsorge aus dem
Gleichgewicht bringen und die Autorität des Pfarrers untergraben. Den Einsiedlern steht
Wessenberg entsprechender Weıse argwöhnisch gegenüberS Dıie vorletzte Themengruppebehandelt die Einkünfte der Ptarrei? und Banz n Ende steht das Verhältnis des Pfarrers ZUr
Ortsherrschaft *® eın Gesichtspunkt, der M Ende des ten Reiches ohne Zweıtel berechtigterscheinen mußte.

Mıt der Art seiıner Fragen hatte siıch der reformeifrige Generalvikar gründlich abgekehrt
von dem Visıtationsgebaren, das die deutschen Bischöfe während des 18. Jahrhunderts
gemeınhın den Tag legen pflegten3

In den Fragenkatalogen jener eıt nämlich ezieht sıch der Löwenanteıl der Fragen mıit
37 auf Zustand und Ausstattung der Gotteshäuser un! ihrer Nebengebäude *, woran

Wessenberg seınerseıts jedoch überhaupt kein Interesse zeıgt. Wesentlich mehr als dem
Episkopat des Rokoko lag dem Konstanzer Generalvikar Lebenswandel der Gläubigen“',
insonderheit aber Schulwesen *,  42 Predigt und Katechese ®, Gottesdienst“* und
Spenden der Sakramente®. Während sıch also die Oberhirten des 18. Jahrhunderts bei ıhren
Visıtationen in Margınalıen verlieren drohten, rückte Wessenberg die fundamentalen
Aufgaben der Kırche wıeder 1Ns Zentrum. Es dürtfte somıt gerechtfertigt erscheinen, seiıne
Visıtationsfiragen 1m Wortlaut wiederzugeben.

(3anz Ende erhebt sich noch die Frage, nach welchen Kriıterien die nachstehend
aufgeführten Visıtationsakten VO  — iıhrem Hauptbestand abgetrennt wurden, der jetzt 1Im
Erzbischöflichen Archiv Freiburg liegt. Dıie Antwort tällt nıcht schwer, WwWwenn das
einschlägige Schriftgut des Erzbischöflichen Archivs kennt“*® die dortigen Visıtationsakten
des bıs trühen 18. Jahrhunderts sınd grobschlächtig dicken Folianten zusammengebun-
den; alles spatere Materıial esteht A4Uus$S mehr oder weniıger dünnen Heftten. Die Bände
verblieben offensichtlich allesamt 1n Freiburg, während das geheftete und lose Schriftgut nach
dem Pertinenzprinzıp aufgeteilt wurde: Was Ptarreien des Erzbistums Freiburg betraf, das
lagert heute noch in Freiburg, und W 4a55 siıch auf Pfarreien des Bıstums Rottenburg bezog, das
wanderte nach Rottenburg.

34 Fragen 98—10I
35 Fragen 101—-105
36 Frage 106

Fragen 107—-112
38 Fragen 113 und 114 Mıthin stımmt Wessenbergs Interrogatorıum weitgehend mıiıt seiınem Retform-
Programm überein. Wolfgang MÜLLER, Wessenberg und Vorderösterreich, 1N: Hans MaAarEerR/Volker PRESS
(Hg.), Vorderösterreich ın der trühen Neuzeıt, Sıgmarıngen 1989, 199—-208
39 Zum folgenden: Peter Thaddäus LANG, Dıie katholischen Kirchenvisitationen des 8. Jahrhunderts
Der Wandel VO: Diszıplinierungs- Zum Datensammlungsinstrument, 1ın  e 83, 1988, 265—-295 Dort
tinden sıch allerdings nıcht alle der nachstehend aufgeführten Prozentzahlen, die ber aus den bendort
geNaNNtEN Quellen erarbeitet wurden.
40 LANG, Kirchenvisitationen des 18. Jahrhunderts (wıe Anm. 39) 272

13 % der Fragen Wessenbergs; der Fragen ın den Interrogatorien des 18. Jahrhunderts.
47 18. Jh. %; Wessenberg:
43 18. Jh. 0y Wessenberg:
44
45

8.Jh ( Wessenberg: %ı
18. Jh. 0y Wessenberg: %o

46 FAF Ha 61—80, FAF Best. Bıstum Konstanz, Generalıa, Kirchenvisitationen Nr.
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Generalvıkar Wessenbergs Visitationsfragen VO 1805

Quaestiones,
Clericıs benefictatis et Vicarus praevıe communicandae, ul aAb 1DS1S DTrO OCOTUM et personarum

Cırcumstantıus ın folio separalo, propria MANKU subscripto respondeatur.
Responsiones scerıbantur in Lıngua germanıca et extradantur advenientibus Visıtato-

bus
=(-=€-) Veritas Responsionum up ıllıs Quaestionibus, qUaC NOTLALAE Sunt, Visıtator1-
bus specialius indagabitur.
A) Officii $M41 MUNl1d generatım Co:  es.

Quod O!  1, cognomen ? Patrıa? Aetas? Studium? UÜbi vıtae clericalıis ftundamenta uc-
rıt? in Seminarı0o, et quO, PCI quod tempus? bı, quO et quO titulo ordinatus fuerit?
(In Austr14co: NU: legibus CONCUTSUS satısfecer1it ?)

Ex quO tempore parochus vel beneficiatus locı sıt? quO pPatrono et quando Domino
Ordinarıo fuerit praesentatus ? Jus patronatus sıt stabıle vel alternatıyum? Sıt investitus?
An ad uram anımarum absolute, vel ad LteEMPUS dumtaxat, et ad quod Sıt admissus? Jubeatur,
litteras 4Admiıssıonıs mel investiturae exhibere! Num alicubi, ubı, et quotannıs Uuramn

anımarum exercuerıt ?
Quibus hıbrıs ad SUu1l 1PS1US alıorumque perfectıonem praecıpue utatur”?

multi et indigentes sınt ın parochia? An et quomodo PCT SC et alı0s 115
provideat

Quid quoad intirmorum visıtatıonem ? et moribundis debitam assıstenti1am ?
DTOCESSUS el lites habeat CU) Parochianis vel CU) Magıstratu SCUu Domino locı? Quae
hıtıs? Num pendeat apud judicem? remedia pacıs MmMıca probaverit?

D) Capıitulum concernentes

An Decanus, Cammerarıus et relıquı Capitulı Superiores officus SU1S rıte satısftacıant?
An hıiıl ın specıe Pro bono Capitulı monendum habeat?

C) Ratıone cultus divinı.
sıngulıs domuinicıs et DU et1am festis de praecepto habeatur conc10? Qua hora?

10) Qua torma et quO ordıne mater1arum ? scribat C antequam promat? Quoties
concıones catecheticae? An et1am et quales concıones occasıonales?

11) et1am mı1ssa matutına habeatur, et ıinter ı1psam populus homulıa erudijatur?
12) sıngulıs saltem domuinuıcıs Sıt catechesis?
13) catecheses distinctae Ppro adulta Juventute et pro parvulıs et quiıdem qUaVIS dominiıca

instıtuantur ? Quibus horis?
14) Qua methodo et quO ordıne catechesıin PCI annn um CUu parvulıs instıtuat ? Et quomodo
quadragesima ?
15) Qua methodo et quO ordine catechesin CUMM adultioribus?
16) parvulı dılıgenter COMPpareant, NeC ne?
17) An (  ()  I  115 adulti, nondum conjugatı, C. 5 fılı, domesticı? diligenter compareant ?
18) et qualis abeatur musıca vel Cantus sub officus divinis?
19) Quıi hıbrı precator1l populo sınt usu ”

20) Quid observetur quoad officıa divina festis dispensatis ?
21) Quid hıisce diebus ecclesi1am populo f1at? An laboret, nNneC ne? populus NO

erronee pu  > nullum S5C discrımen inter festa de et inter festa dıspensata? Quae
causaé errorıs? Quae remedia ad eJus extirpationem impendantur?
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22) et quomodo die dominica annuncıentur ftesta? Vigiliae? Jejunia? Ordinationes eccles1ia-
sticae et ubı ıd usu est, polıticae?
23) sabbatis et profestis diebus habeantur vesperae ? quıibus person1s psallentur? in
liıngua germanıca ?

24) iın diebus dominicıs et testivis de praecepto fiant officıa tunebria?
25) Pro parochianis et quibus diebus applicetur mıssa? XU.: Sınt separatı ecclesia?
Quis ınvıgılet parvulıs ? Num podio (der Embporkirche) rdo servetur ?
26) An et quando parochianıs et tus et ceremon1as, ta;  3 ıllas, QUaC SCMPCI obveniunt, qUamcertis festis adfixas explicet? An eosdem de fine instıtuti1on1ıs estorum et de utılıtate spirıtualıinde percıpienda rıte edoceat?

27) oratıones tunebres adhuc uUSsSsu sınt? Et JUaC in 115 materı1ae tractentur ?
28) Quales processiones adhuc usu sınt, et quUaC ın ıllıs nOtetiur devotio populo? Quıiabusus?

29) An frequentes sınt Sacrae peregrinationes spectales et personales? Quo? Quı advertantur
abusus? Quae remedia opponantur ?

30) adsınt confraternitates? Quales? Quis fundus? Quı reditus? Quıis administrationem
curet ” An et quO rat10cınıa revideantur? An et quı abusus?

31) An oblationes altare in usu sınt ? Quando? Quoties ıntra officıum tiat oblatio?
32) parochiani saep1us ad ecclesias exteras tempore ofticı divinı? Quae Causae ?
Quid iımpendat, ut parochianos apud parochialem ecclesiam retineat ?
33 Quıis ad officıum aeditui SCU sacrıstae nomiınet?
34) Sıt VIr probus, EXACTLUS et dıligens officıo suo? simul magıster scholae?
35) Quis USus CIrca id, quod aedituo solvitur, stipendis missarum, et alıorum Juriıum, qua«c
VOCAantT, stolae?
36) adsınt capellae? Quis erexerıt ? et quacCc destinatio ? officı.m divinum ıbı fiat?
nde sustententur ” Num subsit devotiuncula, pıetatı nOC1va?
37) Quantus SIt fundus ecclesiae (der Kirchenheilige)? Status aCt1vus et passıvyus? qUuUOadministrentur ratıones annuae? Quae sıt appliıcatiıo reditum ? ratıones reddantur
praesentia parochı et ejusdem consıilia admittantur? subscribat?

d) Quoad 55 Sacramentorum dispensationem.
38) Baptısmus. adsıt obstetrix bene instructa et bonae famae? instructa parocho
Baptısmo ? An quandoque hac de examınetur parocho?
39) An baptizatos ab obstetrice sub conditione rebaptizet? Aut solum ceremon1as suppleat?
40) Quot patrını et patrınae adhıber; soleant? et1am acatholicı?
41) An baptismus infantium NO  a differatur?

42) qbaptısmalem calefier: u  ‘9 frıgida OCeat parvulo? ıntante TCCCNS NatO
aegrotante vel tempestate praefrigida, domum ejJus accedat, utfut o  ‚3 CUMUC ıb
baptizet

43) ıllıco POSL collatum baptismum modo praescr1ipto NOTtLeEeLUTr 1n specıalı lıbro, aAaNNUS,
dies, hora, (non solum baptısmıi, sed et natıvıtatıs)? Nomen, COSNOMCN, arentes, patrını? An
testımonıum baptismale exhibeat NO  5 N1sı praevıa indagatione de eJus dandi necessıtate, et
obtenta PCT magıstratu cıvilı licentia?
44) Confirmatio. parochıanı adulti conftirmati sınt? Quamdıu NO  - in loco vel
saltem VICINUS contirmatum fuerit?
45) Quomodo instıtuant confirmandos de SacramentO et necessarıa praeparatione?
46) An afferantur contirmatis parocho testımon1a confirmationis et INOX lıbro specıalı
47) Communio. Qua 4etate parvulı admittantur ad communı0onem? Et quoties PCI annum ”
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48) An prıma communı10 parvulorum fjat CUu alıqua solenniıtate? Et qualı?
49) parochıanı ın regula ad communıonem accedant ecclesia parochialı, vel extra ?

Num Pro virıbus prımum urgeat? dies quaedam Pro conftessione et communı0ne specıalıter
sınt? parochianı iın classes et divisı?

50) Quomodo specıe instiıtuatur cCommunı10 paschalıs CUIIN adultis? haec cCOommunı10 ante
Pascha promulgetur?
51) An dentur et exhibeantur elapso tempore paschalı schedae testimoniales de conftfessione et
communı0ne paschalı? Quando et quo, et quomodo colligantur?
ö2 Quoties sanctıssımum CXpONaLUr in Ostensor10 ? Et quoties in ciıborio?
93) Quoties detur Benedictio CUu venerabili ?
54) Quoties renoveitiur acramentu: et purificetur ?

95) et quoties habeantur horae comprecatoriae Pro adoratione Sanctıssım ı Sacrament1?
Quibus precibus hac Occasıone utatur”?
56) Poenitentia. An parochıanıs fiat copla saepıus confitendi? Quoties et quıbus horıs sedeat
Pro tribunalı? frequentes sınt cConcursus ?
57) Qua 4etate parvuli admittantur ad conftessionem? Num antea rıte instruantur et examın-
entur? quo?

58) parochus ad VICINAS ecclesias ıbi compareat ?
59) An propter COMNCUTSUIIM confitentium, et quoties PCI ANDNUM Omıttatur CONCIO, vel

catechesis propria parochia?
60) Quibus PFINCIPUS theologıcıs dirıgat confidentes? Qua methodo? Quem poenitentiae
modum ımponere soleat? Quomodo Tactet PCISONAS et manıacas?
61) de oblıgatione, utilitate moralı et convenıenti modo confitendi, et communicandı
concıonetur ?
62) Matrımonıium. Quando eXamen CU) SpONSIS instıtuat? De quibus praesertim mater1s?
testes adsınt?
63) nullı; ınter SpONSOS vigeant abusus?

64) An denuncijationes fiant diebus domuinicıs et festis de praecepto? dies
interstitius observetur ante copulatiıonem ? Quibus diebus tiunt copulationes?
65) sponsı afferant praeter testimonıum baptısmale et denuntiatiıonum et1am testes schedas
de confessione et communı0one?
66) vagis, quı Pro cCoNJugatıs et diutius, vel saepıus parochıa mMOran(tur,
requirat testimonıum matrımon11? Quid S1 nullum testımonı1um habeant, facıat?

67) praeter benedictiones, qua«C sunt ın rıtuali, adhıbeantur adhuc 142€ et quales?
68) et quoties infra DU promulget impedimenta et requisıta matrımon11?

cathedra in populı? Quibus ormalıbus? Exhibeat mandata hac de re emanata®
69) An de matrımon10 et SraV1lSS1Im1s ejusdem obligatiıonıbus quandoque concıonetur?
70) Quid observetur benedictione tempestatum ordinarıa et extraordinarıa?
71) An et quoties et quamdıiu pulsentur Campanac tempore tempestatıs?
e) Respectu Scholae.
7/2) An habeatur loco schola? (An et1am 1n fılıalıbus ?) bene, SCUu male constıituta sıt?
Quoties hebdomate congregetur ?

73) infantes dılıgenter miıttantur parentibus, NeC ne? Num inde parentes
commoneat ? An negligentia monitionibus surda, potestate secuları mulctetur ? Quomodo?
74) XU:! schola separatı sınt ? iın Certas classes ratıone XUS, aetatıs, et profectus
divisı sınt? An praemıa distribuantur? Quae, et quoties? Qua solennitate? Cuyus impensıs ?
quO classıficatıo fiat? quo et quomodo parvulı castıgentur ?
75) Quis nomıiınet ad officıum ludimagistri? emuittat parocho professionem fidei?
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76) An scholae magıster Sıt vIr arte perıtus? Ubi instructus? probus? officıus SU1Ss dılıgens?
77) habeatur ura sanıtatıs, parvulı detrimentum patıantur propter angustlas spatllinclusum etiCc
78) Quae ura catecheseos schola PCI parochum ? Per Jludimagistrum ? Quis catechismus?

Quıi Caeterum hıbrı classıcı ? Cuyus sumptibus hıbrı comparentur ?
79) Quamdıu iınfra annn um schola teneatur ? Num et1am PCT aestatem ? Quid obstet?

80) Qua parvulı ad scholam mıttantur ? Qua emancıpentur? Quae ad emancıpatiıonem
requirantur?

81) Quis schola erudiıtionem Juventutis catecheticam ?
82) Quomodo praecCaveatur periculo seductionis?

Respectu
83) Quot numeret parochianos? An rotulum teneat? Exhibeatur!
84) parochianı MIXt1 sınt CU| acatholicis? quUuacC ervetrur tolerantıa?
85) An et QqUaC OCcCasıones ad lıbidinis corruptelam adsınt? Quae remedia impendat?
86) Num ınter Juventutem sSıt pletas Crga al  > docılıitas, modestia? Sıyve viıtıla quaedamIla grassentur ?
87) Quam solliıcıtudınem parochus de separatiıone ınfantum et domesticorum utriusque
XUS, quoad cameras ?
88) An NN SIt parochıa abusus ınter Juvenes balneorum promıscuorum?

educatione tılıorum SCUu physiıca SCUu moralı parentes NO  3 admittant noOtor10s
defectus, et in officus CIrSa domesticos negligentes sınt, praesertim quoad Uramn spirıtualem ?
90) An nullı hıbrı moribus et purıtatı tidei intesti et prohibiti inter parochianos?
NECINO tales spargat?
91) dem quaerıtur de cantileniıs et ımagınıbus inhonestis? Quae ura parocht, mercatores
toranei talıa in populum spargant?
92) parochianı plurımi Ot10 sınt editi? An multi adsınt mendicantes? An mendicantes ad
laborem adıgantur? An pauperibus de communiıtate proviısum sıt, vel fundatione alıqua, vel
alııs modiıs? Num habeat rotulum, quı Paupecrum nomına et classıficatiıonem contineat (einen
Armenbeschrieb)! Exhibeat!
93) An et QUaC uxuria praesertim dominetur? Quıi tontes praecıpul? An remedia?
94) Quem modum observet parochus ın emendandıs ejusmodi VItUS et abusibus? salva SCHIDCI
lege correction1ıs et denuntiationis evangelıcae?
95) vigeant superstit10sae, cC. 5 Upinıi0ones de thesauris recondiıitis? De
chyromantia? De Alchimia? De Magıa et praestig1s ? Quid ad tales opınıones contirmandos
conducat? Quomodo 15 extirpare laboret?

96) Quid tacıat parochus ad promovendam Juramenti sanctıtatem ?
97) quomodo juvenes elıgendo vıtae STAaLu dırıgat consılio ?

g) Respectu Vıicarıorum et Capellanorum.
98) VICArıuUs S1Vve capellanus bene quoad Omnıa fungatur officio Suo”? quoad

a) cCONcC10oNes er catecheses?
Visıtationem aegrotorum ?

C) Devotam mi1ssae celebrationem ?
d) Studium?
e) Residentiam ?

Debitam et officıosam subordinationem?
7) Honestatem clericalem in habitu, consortio mulıerum, quoad hospitia venatıonem et
aleam
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99) Quae sıt 1DS1US Occupatlo tempore, miınıster10 superstite ?
100) Quale saları.m e1 praebeat parochus? An victum propria mensa”?

Respectu religiosorum mendicantıum.
101 Quales PCI annn u advenıant Pro colligendis elemosynıs (zum Terminiren)? FEt quoties ?

mediis ICIts et honestis collectiıonem instıtuant ?
102) adjuvent parochum officıus divinis? NU); et1am concionibus et catechesi? Qua
dexteritate, quO zelo?
103) An nıhıl de iıllorum vitae honestate et exemplo monendum ?
104) nıhıl de ıllorum princıpus theologia et praxı ın alendis et tovendis superstitionibus ?

polleant anımos populı authoritate? Quo ftundamento tulcıatur haec
authoritas

z) Respectu Eremaitarum.
106) adsıt parochıa eremita? nde victum et amıctum habeat? sıt alıquo VOTIO siımplıcı
castıtatıs obstrictus? Quomodo occupet? manualı ? schola subsidio sıt? diu
NOCLUQUEC solus habitet? Ubi? quı et quac«C fama? tempus Ot10sS1Ss forsan excursionıbus et

elemosynarum collectiıone terat? tabernas Irequentet ? I1X1S et potuı scandalose deditus?
ad eremiıitorium PCrSONAS alterius SCXUS vel admiıttat? divina officıa

parochialı ecclesıia frequentet? eadem confiteatur et communicetur ?

Respectu bonorum et redituum parochtalıum.
107) In quO consiıstant parochı reditus?
a) In fructibus terrarum ad parochı1am pertinentium (Wıddum)?

In censibus?
C) In decımıs majoribus? Et minoribus?

In stıpendus?
e) In emolumentis stolae?

In fixo pecunıarıo ?
108) qualem SUININaIl redditus aNnnNnul computatiıone plurıum ADNOTUIN ascendant?
109) adsınt bene instruct] lıbrı, S1ve urbarıa bonis, censibus, decimıis, stıpendius,
taxalıbus stolae etc.”? Exhibeantur uısıtatorıs
110) propriam oeconomı1am habeat rusticam ? Cur ıllam elocatıonı praeferat ? ılla 9l

nonNn nımıum Suls officus impediat?
111) propter bona vel redditus parochıae lıtıbus sıt involutus? Quo adversarıo0 ? Quid
objectum hıtıs? Ex quO tempore? Et quıs hlıtıs?
112) CX bonis vel redditibus nıhıl fuerit deperditum vel alıenatum, CUM, vel sSıne
Ordinariatus? An lıtteras consuales (Kapitalbriefe)? originalıa SCU coplas vidımatas?
UÜbi sınt originalıa?
m) Respectu Magıstratus ılıs
113) Quomodo concordet CUIMN dinasta et eJus officialibus et CUu Magıstratu locı? Num
querelas et dissıdia debite vıtet —#
114) Quibus mediis ebitum Crga Magıstratum et leges politicas reverentiam commendet?
Datum Constantıae F Maı 805

L{oco|] [igıllı] 1} B[ARO] WESSENBERG,
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Die Akten aus den Landkapiteln

Landkapitel Biberach
Nr 1 1703/9/21

Visıtationsbericht
E Al

5. DAR, A12b Nr.7
eorg Schwab, ekan des Landkapitels Biberach
Biberach; Alberweıler; Mittelbiberach; Ingoldingen; Schemmerberg; Obersulme-

tingen; Untersulmetingen; Afßmannshardt; Warthausen; Mettenberg; Ummendorf,
Biberach: Mittelbuch:; Rıngschnait; Seekirch mıt Alleshausen; Stafflangen; Oggels-hausen; Steinhausen, Bad Schussenried.

Nr.2
Visıtationsbericht
F lat.
DAR. Nr.7
eorg Schwab, ekan des Landkapitels Biberach
Biberach; Alberweıler:;: Obersulmetingen; Untersulmetingen; Ingoldingen; Wart-

hausen; Schemmerberg; Mittelbiberach; Afßmannshardt:;: Mettenberg; Ummendorf;
Mittelbuch: Steinhausen, Bad Schussenried; Muttenswelıler; Oggelshausen; Stattlan-
SCH; Seekirch.

Nr. 3
Visıtationsbericht
e lat.

5. DAR, A12b Nr.7
eorg Schwab, ekan des Landkapitels Biberach

Bemerkung: Der Bericht 1st nıcht nach Pfarreien gegliedert, sondern nach Themen,
nämlich nach Klerus, Benefizien, Parochianı, Kollegiatkirchen, Bruderschaften und
Wallfahrten

Nr.4 1809/3/26
Visıtationsbericht
24 d dt

DAR, A 12b Nr. 5
Johann Baptıist Steinhauser, ekan des Landkapitels Biberach

8. Bıberach; Rıngschnait; Ochsenhausen; Rottum; Mittelbuch; Ummendorf;
Schweinhausen; Ingoldingen; Miıttelbiberach; Reuthe; Muttensweıiler; Steinhausen,
Bad Schussenried; Stafflangen; Oggelshausen; Buchau; Seekirch; Aßmannshardt:
Ingerkingen; Schemmerberg; Obersulmetingen; Untersulmetingen; Mettenberg;Warthausen: Fiıschbach, Ummendorft.

Nr. 5 812/8/24—11/10
Visıtationsprotokoll
124 Y dt.

DAR, A I2b Nr.3
Augustin Kugel, Dekanatskommissar und Pfarrer Gutenzell

8. Ochsenhausen; Biberach:; Rıngschnait; Warthausen; Langenschemmern; Schem-
merberg; Apfingen; Mettenberg; Laupertshausen; Reıinstetten; Obersulmetingen;Untersulmetingen; Ingerkingen; Aßmannshardt:; Reuthe:; Mittelbiberach: Rottum;
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Bellamont; Mittelbuch; Fischbach, Ummendorf; Ummendorft, Bıberach:; Ahlen,
Uttenweıiler; Attenweıler; Maselheim.
Beilagen: Visitationsrezeß. Dreı Tabellen, Beschreibungen aller Pfarreien des Landka-
pitels.

Landkapitel Blaubeuren
Nr. { 1811/6/18

Visitationsbericht
309 ® dt./wenig lat.
DAR, Nr.
eorg Walper, ekan des Landkapitels Blaubeuren
Eıinsingen; Eggingen; Oberdischingen; Rıngingen; Donaurieden; Bach, Erbach:;:

Söflingen; Bollingen; Dornstadt, Württemberg; Tomerdingen; Herrlingen;
rnegg, Blaustein; Dıietingen, Blaustein; Harthausen, Ulm; Erbach, Donau.
Beilagen: eorg Walper, Begleitschreiben ZUun Visıtationsbericht den Generalvı-
kar, 1811/11/25 cht Tabellen über Klerus, Gottesdienst, Schulen, Einkünfte,
tungen, Gemeinde, 1811/7/22 Antworten auf ragen den Dekan, 1811/7/22

Landkapitel Dietenheim
Nr. 1704/10/29

Visitationsbericht
20 Da lat.

5. DAR, 7 b 37
Konrad Ferdinand Geıist VO:  - Wildegg, Generalvikar; Michael Waibel, Generalvisi-

Kirchdort ] der Wler miıt Unteropfingen; Oberopfingen; Tannheım, Württemberg
mıt Egelsee, Arlach, Oyhof un! Kronwinkel; Mooshausen;: Haslach, Rot; Kloster
Rot; Berkheim, Biberach mıiıt Bonlanden und Ilerbachen: Frolzheim mıiıt Bollsberg,
Bechtenrot und Edelbeuren; Dettingen der Iller; Kırchberg an der Ier; Dıieten-
heim mıt Sießen Wald, Weihungszell und Wald, Sıeßen; Au, Illertissen; Regglıs-
weıler.
Beilagen: Visitationsrezefß, 1706/1/16 Übersicht über Klerus un:! Benetizien 1m
Landkapitel Dietenheim, Anfang 18. Jh

Nr. 8 1707/10/23
Visitationsbericht
. lat.

DAR, r. 17
[Dekan des Landkapitels Dietenheim]
Kirchdorf der Iller; Oberopfingen; Tannheim, Württemberg; Mooshausen;

Haslach, Rot; Kloster Rot; Berkheim, Biberach; Erolzheim; Dettingen gl der Iler;
Kırchberg der Iller; Dietenheim; Regglisweıiler; Gutenzell, -Hürbel.

Nr. 9 1737/9/20
Visitationsprotokoll
40 n lat

5. DAR, 7 b r. 20
Mooshausen; Tannheim, Württemberg; Haslach, Rot; Rot N der Rot; Berkheim,

Biberach; Oberopfingen; Kirchdorf S der Iller; Regglisweıiler; Gutenzell, -Hürbel;
Kirchberg der Iler; Frolzheim.
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Nr. 10 1739/10/31
Visıtationsbericht
.. lat

DAR, A12b Nr. 17
Elias Bruggberger, ekan [des Landkapitels Dietenheim]
Dietenheim; Dettingen 111 der Iller; Erolzheim: Kırchdorft 1n der Iller; Mooshau-

SCh Oberopfingen; Regglisweiler.
Allgemeine Bemerkung: Wasserschaden
Beilagen: Status Parochiae über Dettingen der Iller, 1737/9/20 Beschreibung der
Pfarrei Dietenheim.

Nr. 11
Visıtationsbericht
1808/September und Oktober

103 v dt
DAR Nr. 18

7. Joseph Alexander Augustın Kugel, fürstbischöflicher Deputat und königlich-
württembergischer Dekanatskommissar, außerdem noch Pfarrer Gutenzell

Kiırchberg N der Mer; Kirchdorf der Iller; Oberopfingen; Berkheim, Biberach;
Mooshausen; Tannheıim, Württemberg; Rot ın der Rot; Haslach, ot; Steinhausen,
Bad Schussenried; Gutenzell, -Hürbel.
Allgemeine Bemerkung: Antworten auf Wessenbergs Fragenkatalog.

Nr. 12 1811
Visıtationsprotokoll
2722 Ya dt.
DAR r. 26
Joseph Alexander Augustın Kugel (wıe Nr. 11)
Kırchdort N der Iller; Berkheim, Bıberach; Rot der Rot; Erolzheim; Steinhau-

SCH, Bad Schussenried;: Oberopfingen; Haslach, Rot; Kirchberg gl der Iller; Tann-
heim, Württemberg.
Allgemeine Bemerkung: Das Protokall wiırd erganzt durch die Antworten autf
Wessenbergs 114 Fragen und durch verschiedene Tabellen.
Beilagen: Pfarrer Kugel, Begleitschreiben den Generalvikar, 1811/9/13

Landkapitel Ebingen
Nr. 13 1709/1/29

Visiıtationsbericht
23 5., lat.
DAR r. 27
Bernhard Wech, ekan des Landkapitels Ebingen

8. Frohnstetten; Straßberg; Harthausen, Wınterlingen; Benzingen; Storzıngen;
Gutensteın; Schwenningen, Sıgmarıngen; Kreenheinstetten; Hausen 1m Tal; Obern-
heim; Reichenbach Heuberg; Egesheim; Bubsheim: Böttingen, Tuttlingen; (G0S-
heim, Württemberg; Wehingen, Württemberg; Deıilıngen; Weiler den Rınnen;
Ratshausen; Schömberg; Schörzingen; Dautmergen; Dormettingen; Dotternhausen;
Roßwangen, Balıngen; Oberhausen, Hausen Tann; Hartheim, Heuberg; Lautliın-
SCH, Stetten kalten Markt; Nusplingen.
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Landkapitel Ehingen
Nr. 14 705

Visitationsbericht
37 55 lat.
DAR, 7 b r. 33
[Dekan des Landkapitels Ehingen]
»Dstrictus ad Danubium«: Obergriesingen; Öpfingen; Nasgenstadt; Schwörz-

kırch: Altheim, Ehingen; Gamerschwang. »Dstrictus ın Alpıbus«: Justingen; Hausen
Bussen; Magolsheim; Gundershoten. »Districtus ınter Danubium et Alpes«:

Altsteußlingen; Frankenhofen, Ehingen; Allmendingen; Schmiechen; Schelklingen;
Urspring; Ehingen.
Allgemeine Bemerkung: Randnotizen des Weihbischotfs Konrad i Ferdinand Geıist
VON Wildegg.
Beilagen: Konrad Ferdinand Geist VO|  - Wildegg, Visitationsrezeiß, 1706/9/16 Auszug
Aaus dem Visıtationsbericht ın Listenform, 705 (ın Rottenburg, Nr. 46)

Nr. 15 1805/8/14
Visitationsbericht

Yr dt.
AR, A 1I2b Nr. 44

[Dekan des Landkapitels Ehingen]
Schmiechen

Allgemeine Bemerkung: Antworten auf Wessenbergs 114 Fragen.
Nr. 16 1805/8/726

Visitationsbericht
85., dt.
DAR, b r. 35
[Dekan des Landkapitels Ehingen]
Altheim, Ehingen.

Allgemeine Bemerkung: Antworten auf Wessenbergs 114 Fragen.
Landkapitel Geislingen
C F 1705

Visitationsbericht
.. lat.

DAR, b r. 56
Johann Eberhart, ekan des Landkapiıtels Geıislingen und Pfarrer ın Deggingen
Eybach; Treffelhausen; Böhmenkirch; Weißenstein, Lauterstein; Nenningen; Wın-

zıngen; Donzdorft; Reichenbach, Donzdorft; Wißgoldingen; Hohenrechberg,
Kapelle; Waldstetten, Württemberg; Ottenbach; Rechberghausen; Großeislingen;
Kleinsüßen: Salach: Drackenstein; Gosbach; Deggingen; Reichenbach 1m Täle
Allgemeine Bemerkung: Randnotizen des Weihbischots.
Beilagen: Konrad Ferdinand Geıist VO|  3 Wiıldegg, Weıihbischof, Visitationsrezeß,

Interrogatorium mıiıt 24 Fragen und Antworten pauschal für das BaANZC
Landkapitel (Klerus, Benefizien, Gläubige, geistliche Gemeinschaften, Wallfahrten,
Einsiedeleien).
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Landkapitel Laupheim
Nr. 18 1706/Herbst

Visıtationsbericht
10 d lat.
DAR, r. 78
Johann Stempfel, Dekan des Landkapıtels Laupheim und Pfarrer ın Walpertshofen
Laupheim; Mietingen; Sulmingen; Baustetten; Rißtissen; Hüttisheim: Ot, Burg-

rieden; Schönebürg; Bufßmannshausen; Orsenhausen; Steinberg, Stalg; Maselheim:
Stetten bei Laupheim; Laupertshausen; Achstetten; Dellmensingen; Schnürpflingen;
Dorndorf, Württemberg; Stalg über Ulm; Schwendi; Illerrieden; Großschafhausen;
Baltringen.
Allgemeine Bemerkung: Randnotizen des Weihbischoftfs.
Beilagen: Konrad Ferdinand Geılst VO  - Wildegg, Weihbischof, Visıtationsrezeiß,

»Descriptio Cleri« in Listenform.
Nr. 19 1710/Herbst

Visitationsbericht
16 8 lat
DAR, r. 79

7. Johann Konrad Eıchhorn, ekan des Landkapitels Laupheim und Pfarrer in
Laupheim

Laupheim; Mietingen; Sulmingen; Reıinstetten; Rıßtissen; Hüttisheim; Burgrieden;
Rot, Burgrieden; Schönebürg; Bußmannshausen; Orsenhausen; Walpertshofen;
Steinberg, Stalg; Laupertshausen; Maselheim: Baustetten; Achstetten; Dellmensıiın-
SCH; Schnürpflingen; Dorndorf, Württemberg; Staig über Schwendı: Werrie-
den; Großschafhausen: Baltrıngen.

Nr. 20 805/9/27-—11/3
Visitationsprotokoll
45 d dt.
DAR, Nr. FE
Joseph Mets, ekan des Landkapitels Laupheim und Pfarrer Rißtissen
Mietingen; Baustetten; Laupertshausen; Maselheim; Heggbach; Sulmingen; Apfın-

SCH, Baltringen; Hüttisheim; Bıhlafingen; Steinberg, Stalg; Illerrieden:; Dorndorf,
Württemberg; Wıblingen; Gögeglingen; Unterkirchberg; Stetten beı Laupheim; Ach-
Stetten; Burgrieden; Orsenhausen; Bühl, Burgrieden; Reinstetten mıt Hürbel; Schö-
nebürg; Bufßmannshausen; Walpertshofen; Laupheim; Sta1ig über Schnürpflin-
SCH; Dellmensingen; Rot, Burgrieden; Schwendi; Großschathausen.
Beilagen: gnaz Heıinrich VonNn Wessenberg, Generalvikar, Interrogatorium mıiıt 114
Fragen (Druck, lat.), 1805/5/272 Antworten auf Wessenbergs Fragen für Rıßtissen,
1808/9/20 Beurteilung der Pfarrer des Landkapitels durch den Dekan, 1808/12/10
Begleitschreiben des Dekans ZU Visitationsbericht, (ın 7 b Nr. 80)
Visıtationsrezei für das Landkapitel Laupheim, 1806/1/16 (ın Nr. 80)

Nr 21 1808/12/12
Visıtationsbericht

5., dt.
DAR, Nr. ET
Joseph Mets, ekan des Landkapitels Laupheim

Allgemeine Bemerkung: Pauschaler Bericht des Dekans, ohne autf einzelne Pfarreien
einzugehen.
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r. 22 1811
Auszug AusS eınem Visıtationsbericht Form Von acht Tabellen, mıt Erläuterung
20 e dt

AR, A 12b Nr. 81
Friedrich Dossenberger, ekan des Landkapitels Laupheim un! Pfarrer Orsen-

hausen
Achstetten; Baltringen; Baustetten; Bihlafingen; Bronnen, Achstetten;: Burgrieden;

Bufßmannshausen; Dellmensingen; Dietenheim; Donaustetten; Dorndorf, Württem-
berg; Gögglingen; Grofßschafhausen; Hüttisheim; Illerrieden: Laupheim; Mietingen;
Orsenhausen; Regeglisweiler; Rot, Burgrieden; Schönebürg; Schnürpflingen;
Schwendi: Staig über Steinberg, Stalg; Stetten bei Laupheim; Sulmingen;
Unterkirchberg; Walpertshofen; Wıblingen.
Allgemeine Bemerkung: Der Bericht selbst ist nıcht vorhanden.
Beilagen: Visıtationsrezeili NtWU: 1812/3/12 Visıtationsrezeß des königlıch-
württembergischen Geıistlichen Rats (Abschrift), 1812/2/15 ekan des Landkapitels
Laupheim - bischöfliches Ordinarıat, Begleitschreiben ZU vorıgen,

Landkapitel Munderkingen
Nr. 23 1808/9/20

Visiıtationsbericht
304. dt.
DAR, b Nr 103
Ahlen, Uttenweıiler:;: Aichelau; Attenweıler; Bichishausen; Bremelau:; Dieterskirch:

Emeringen; Erbstetten, Ehingen; Granheim, Ehingen; Grundsheim: Hausen, All-
mendingen; Kırchen, Ehingen; Obermarchtal; Mörsıngen; Munderkingen; Neuburg,
Lauterach; Oggelsbeuren; Reutlingendorf; Rupertshofen; dauggart; Oberstadion;
Daugendorf; Tigerfeld; Uigendorf; Unlingen; Uttenweıler; Unterwachingen; Zell,
Riedlingen; Zwiefalten; Zwietaltendorft.
Beilagen: Begleitschreiben des Dekans die geistliıche Regierung 1ın Konstanz,
3/26 Gutachten der geistlichen Regierung in Konstanz Zu Visiıtationsbericht (Ent-
wurf).

Landkapitel Neuhausen
r. 24 1732/7/18

Visıtationsbericht
15 d lat.
DAR, Nr. 106
ranz Holzworth, ekan des Landkapitels Neuhausen und Pfarrer Neuhausen
Erwähnt werden: Hoften, Stuttgart; Neuhausen auf den Fildern; Öffingen, Fell-

bach.
Allgemeine Bemerkung: Der Bericht befaßt sıch 1Ur miıt Rechtsstreitigkeiten (Abga-
ben, Matrımonialfälle).

Nr 25 1801/Junı
Visıtationsprotokoll
18 5., dt.
DAR, 7 b Nr 106
rnst Steigentesch, Dekan des Landkapiıtels Neuhausen
Hoten, tuttgart; Offingen, Fellbach; Pfauhausen; Steinbach, Wernau; Unterboi-

hingen.
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Nr. 26 804/6/18—7/16
Visıtationsprotokoll
15 5., dt.
DAR, Nr. 106
rnst Steigentesch, ekan des Landkapitels Neuhausen und Pfarrer Neuhausen
Hofen, Stuttgart; Öffingen, Fellbach; Ebersberg, Auenwald; Steinbach, Wernau;

Pfauhausen; Unterboihingen; Neuhausen auf den Fildern.
Beilagen: Antworten auf die vorbereitenden Fragen für Hofen, Öffingen, Ebersberg,
Steinbach, Pfauhausen, Unterboihingen un! Neuhausen.

Nr. 27 1807/7/2-28
Visitationsprotokoll
12 Y dt.
DAR, b Nr. 106
rnst Steigentesch, ekan und Pfarrer Neuhausen
Öffingen, Fellbach; Hoften, tuttgart; Ebersberg, Auenwald; Steinbach, Wernau;

Pfauhausen; Unterboihingen; Neuhausen auf den Fildern

Landkapitel Riedlingen
r. 28 1811/6/4—7/272

Visitationsprotokoll
124 5., dt
DAR, 7 b Nr 113
Kommiuissar Pfarrer Engel
Rıedlingen; Altheim, Riedlingen; Andelfingen; Betzenweıler; Bınzwangen; Tau-

nenweıler; Buchau, Bad; Dürmentingen; Dürnau bei Riedlingen; Egelfingen; mer-
feld; Erisdorf:; Ertingen; Friedingen, Langenenslingen; Göffingen; Grüningen, Ried-
lıngen; Hailtingen; Heılıgkreuztal; Heudorf Bussen; Hundersingen, Herbertin-
SCH, Kanzach; Marbach, Herbertingen; Neufra, Rıedlingen; Offingen; Oggelshau-
SCH Seekirch; Unlingen; Wiılflingen, Langenenslingen.
Allgemeine Bemerkung: Die Blätter der kte sınd pfarreienweıise zusammengehef-
tet. Dıie Reihenfolge entspricht nıcht dem Ablauf der Vısıtation.

Nr. 1811/10/21—-25
»sıgmarischer Teil«
Visıtationsprotokoll

5., dt.
DAR, Nr 117
Kommuissar Pfarrer Engel
Langenenslingen; Inneringen; Veringendorf; Veringenstadt.

Allgemeine Bemerkung: Gehört Nr. 28
Beilagen: Visitationsrezeiß, Zusammentassender Bericht, 1812/2/11
Durchnumerierte tabellarısche Auszüge aus dem Protokoll, V (VII fehlt).

Landkapitel Rottenburg
Nr. 30 1800/11/12

Visıtationsbericht
65., lat.
DAR, b Nr 120
Ulrich Mayr, Sekretär des Landkapitels Rottenburg

8. Dettingen, Rottenburg; Hemmendorf, Rottenburg; Hirrlingen; Schwalldorf;
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Frommenhausen; Obernau, Rottenburg; Rottenburg In Neckar; Oberndorf, Rot-
tenburg; Poltringen; Kiebingen; Bühl, Tübingen; Haılfingen; Seebronn, Rottenburg;
Weıtingen; Eutingen Gäu  9 Göttelfingen, Eutingen; Vollmaringen; Baısıngen;
Ergenzingen; Wendelsheim.
Beilagen: Separatprotokolle über die Frühmesse Hırrlıngen und die Kapelle
Frommenhausen. Klagen über den Pfarrer iın Frommenhausen (1800/11/15), den

Nr. 31
Pfarrer Schwalldorf und einen Benetizianten Rottenburg.

808/12/5—1809/2/20
Visitationsbericht
/1 5., dt.
DAR, b Nr 1272
Dr Johannes Nepomuk W Vanotti, Dekan des Landkapitels Rottenburg
Eutingen 1mM Gau; Göttelfingen, Eutingen; Baısıngen; Ergenzingen; Vollmarıingen;

Weıtingen; Rohrdorft, Eutingen; Bühl, Tübingen; Kiebingen; Seebronn, Rottenburg;
Haıilfingen; Hirschau, Tübingen; Wurmlingen, Rottenburg; Wendelsheim;: Dettin-
pCNH, Rottenburg; Nıedernau, Bad; Obernau, Rottenburg; emmendorf, Rottenburg;
Hırrlingen; Frommenhausen; Schwalldorf; Oberndorf, Rottenburg; Poltringen.
Beilagen: Dr Vanottı die geistliche Regierung in Konstanz, Begleitschreiben ZU

Visıtationsbericht, 1809/3/24 Zusammentassender Bericht des Dr. Vanotti, 809/3/
Tabellarısche Auszüge A4Uu>$ dem Visıtationsbericht, DE Gutachten der geistlichen

Regierung Zu Visitationsbericht des Dr. Vanottı VO  — 1809/1810, 1810/2/20

Landkapitel Rottweil
r. 32 1708/10/28

Visitationsbericht
39 5 lat.
DAR, Nr 143
rnst Pfister, ekan des Landkapitels Rottweıil
Herrenziımmern, Bösıngen; Epfendorf; Bochingen; Glatt, Sulz; Dıietingen; Göß-

lıngen; Neukirch, Rottweıl; Wellendingen, Württemberg; Wılflingen, Rottweıl;
Frittlingen; Deißlingen; Rottweil-Altstadt; Stetten ob Rottweıl; Marıazell: Lauter-
bach, Württemberg; Schramberg; Fischbach, Niedereschach; Hochmössingen; Alt-
oberndorf; Bösıngen, Rottweıl: Seedorf, Dunningen; Dunningen; Dauchingen; Nıe-
dereschach; Villingendorf; Unterbrändi:; Oberndorft, Neckar; Sulgen.
Allgemeine Bemerkung: Randnotizen des Weihbischofs Konrad Ferdinand Geist
von Wiıldegg.
Beilagen: Antworten auf die vorbereıtenden Fragen für Oberndorf, 709

Nr. 33 1727/September-Oktober
Visıtationsbericht
59 S., lat
DAR, 7 b Nr 143
Johann Baptıist egen, ekan des Landkapitels Rottweil und Pfarrer 1in Triberg;

Johann Hıener, Kamerer des Landkapitels Rottweil und Pfarrer in Schramberg
Schonach im Schwarzwald; Schönwald im Schwarzwald; Nußbach, Triberg; Haus-

ach; Wolfach; Oberwolfach: Schapbach, Bad Rippoldsau; Kloster Wirttichen mıt den
inkorporierten Pfarreien Rofßberg und Kaltbrunn; Sulgen; Dunningen; Rottweıl:
Villıngendorf; Herrenziımmern, Bösıngen; Bösıngen, Rottweiıil; Seedorf, Dunningen;
Waldmössingen; Hochmössingen; Unterbrändiıi:; Gilatt, Sulz; Oberndort Neckar;
Bochingen; Altoberndorf; Epfendorft; Dıietingen; Geıisingen, Baden; Neukiırch, Ott-
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weıl Rottweil Altstadt Frittlingen Wılflingen, Rottweil Wellendingen; Deißlingen;
Dauchingen; Nıedereschach Kappel Niedereschach Neuhausen, Königsfeld Fisch-
bach Nıedereschach Mariıazell Schramberg; Lauterbach Württemberg; Triberg

Nr 1732/Maı-Juniı
Visitationsbericht
55 5 lat
DAR A12b Nr 143
Johann Jakob Zıpfel ekan des Landkapıtels Rottweıil

8 Schenkenzell Kloster Wıttichen; Schapbach Bad Rippoldsau; Oberwoltfach
Woltach Hausach Lauterbach Württemberg; Schramberg; Sulgen; Marıazell Stet-
ten ob Rottweil Villingendorf Herrenzımmern, Bösıngen; Bösıngen, Rottweil
Seedort Dunningen Dunningen; Fischbach Niedereschach Nußbach Triberg;
Schonach Schwarzwald Schönwald Schwarzwald Triberg; Waldmössingen;
Hochmössingen; Glatt, Sulz Bochingen Oberndort Neckar; Altoberndorf Epfen-
dorf Dietingen; Geıisingen, Baden: Neukirch Rottweil Wılflingen, Rottweıiıl Wel-
lendingen Frittlingen; Dauchingen Kappel Niedereschach Neuhausen, Königsfeld
Niedereschach Rottweil Altstadt; Rottweil

Nr 35 18  ET
Visitationsbericht (Auszug
245 dt
DAR A12b Nr 138
Ludwig Anton Hadßler, ekan des Landkapıtels Rottweıil

“  Ö  8 Aichhalden; Altoberndort Rottweil Altstadt Mit Göllsdorf und Bühlingen;
Bochingen; Böhringen; Bösıngen, Rottweil Dauchingen; Deißlingen; Dıietingen;
Dunningen; Epftendorf MItL Harthausen und Talhausen; Feckenhausen mMit Jungbrun-
NCN; Fischbach, Niedereschach MIi1t Sınkıngen; Frittlingen; Gößlingen; Hausen ob
Rottweil; Herrenzımmern, Bösıngen; Hochmössingen; Horgen; Irslingen; Kappel,
Niedereschach; Lautftfen ob Rottweiıl; Lauterbach, Württemberg; MMariazell MI Lak-
kendort und Hardt; Neufra, Rottweıl; Neukirch, Rottweil; Nıedereschach; bern-
dorf Neckar mMit Beffendorftf Rottweil Schramberg; Seedort Dunningen Stetten ob
Rottweil Sulgen mMIit Heiligenbronn; Tennenbronn; Vıllin endortf MIitL Neckarburg
und Hochwald Waldmössingen MI1 inzeln Weilersbach Viıllıngen; Wellendingen;
Zepfenhan; Zimmern ob Rottweil Zimmern der Bur
Allgemeine Bemerkung Bericht der Form tabellarıschen Abrisses

Landkapitel Saulgau
Nr 1804/9/14

Visitationsbericht
35 lat
DAR A12b Nr 144
[Dekan des Landkapitels Saulgau]

Q  $ Renhardsweiler
Allgemeine Bemerkung Antworten auf die vorbereitenden Fragen

Landkapitel Oberteuringen
Nr 1670/September

Visitationsbericht
35 5 lat
DAR A12b Nr 160
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Hasenweıler; Bergheim, Markdorf; Riedhausen, Württemberg; VWiılhelmskirch;
Zufßdorf; Unterwaldhausen; Kappel, Horgenzell; Jettenhausen, Friedrichshafen;
Urnau; Esenhausen; Homberg, -Limpach; Illmensee; Fleischwangen; Horgenzell;Buchhorn Friedrichshafen); Berg, Ravensburg; Pfrungen; Limpach, Deggenhau-sertal; Eriskirch; Brochenzell; Oberteuringen; Eggartskirch.
Allgemeine Bemerkung: Antworten auf die vorbereitenden Fragen.

Nr. 38 702
Visıtationsbericht
65., lat.
DAR, Nr. 160
Aılıngen; Buchhorn Friedrichshafen); Berg, Ravensburg; Jettenhausen, Fried-

richshafen; Bergheim, Markdorft; Eriskirch; Brochenzell: Kappel, Horgenzell;
Urnau; Lımpach, Deggenhausertal; Homberg, -Limpach; Ilmensee; Pfrungen; Zufß-
dorf; Esenhausen; Fleischwangen; Unterwaldhausen; Riedhausen, Württemberg;
Danketsweıler; Zogenweıler; Hasenweıler: Rınggenweıler; Eggartskirch.
Allgemeine Bemerkung: Auszug Listentorm.

Nr. 39 1703/9/10
Visiıtationsbericht
15 v lat
DAR, Nr. 160
Johann Sebastian Zech, ekan des Landkapitels Oberteuringen
Brochenzell; Eriskirch; Buchhorn Friedrichshafen); Jettenhausen, Friedrichsha-

fen; Berg, Ravensburg; Ailingen; Bergheim, Markdorf; Taldorf; Eggartskirch; Wil-
helmskirch: Rınggenweıler; Zogenweiler; Danketsweıler; Wechsetsweıiler; Fleisch-
WaNgsCNH; Unterwaldhausen; Rıedhausen, Württemberg; Limpach, Deggenhausertal;
Homberg, -Limpach; Ilmensee; Pfrungen; Kappel, Horgenzell; Esenhausen; Zuflß-
dorf; Hasenweıler; Urnau.
Allgemeine Bemerkung: Randnotizen des Weıihbischofs Konrad Ferdinand Geıist
von Wıldegg.
Beilagen: Visıtationsrezefß, Konrad Ferdinand Geıist VO  - Wıldegg, Weıihbischoft,

Nr. 40 1705/12/12
Visıtationsbericht

Y lat
DAR, Nr 160
Johann Sebastian Zech, Dekan und Pfarrer Oberteuringen
Kappel, Horgenzell; Urnau; Lımpach, Deggenhausertal; Homberg, -Limpach;Ilmensee; Pfrungen; Esenhausen: Fleischwangen; Rıedhausen, Württemberg; Dan-

ketsweiler:;: Wechsetsweıler; Zogenweıler; Wılhelmskirch: Rınggenweıler; Zußdorf:
Hasenweıler:; Eggartskirch; Ailingen; Berg, Ravensburg; Jettenhausen, Friedrichsha-
fen; Buchhorn Friedrichshafen); Brochenzell.
Allgemeine Bemerkung: Randnotizen des Generalvisitators Michael Waibel
Beilagen: Visıtationsrezeiß, 1706/2/25

Nr. 41 1706/Juni-Julı
Visıtationsbericht
45 5., lat.
DAR, Nr. 160
[Konrad Ferdinand Geist Von Wıldegg, Weihbischof]
Hasenweıler: Brochenzell: Buchhorn Friedrichshafen); Jettenhausen, Fried-
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richshafen; Danketsweıler; Berg, Ravensburg; Oberteuringen; Riedhausen, Würt-
temberg; Bergheim, Markdorf; Ringgenweıler; Unterwaldhausen; Zufßßdorf;: Ilmen-
SCC; Zogenweıler; Limpach, Deggenhausertal; Esenhausen; Fleischwangen; Pfrungen;
Eggartskirch; Eriskirch; Ailingen
Allgemeine Bemerkun Antworten auf die vorbereitenden Fragen.
Beilagen: Visitationsdekret, 1706/4/15 Visitationsrezeß, 1706/4/17. Inhaltsverzeichnis.

Nr. 42 1708/4/16
Visitationsbericht
33 SE lat.

Nr. 160
7. Johann Melchior Henner, ekan des Landkapitels Oberteuringen und Pfarrer
Brochenzell

Oberteuringen; Bergheim, Markdorf; Urnau; Kappel, Horgenzell; Limpach, Deg-
genhausertal; Homberg, -Limpach; Illmensee; Pfrungen; Zußdorf; Esenhausen;
Fleischwangen; Riedhausen, Württemberg; Unterwaldhausen; Danketsweıler; Wech-
setsweıler: Hasenweıler; Zogenweıler; Rınggenweıler; Wiılhelmskirch:;: Eggartskirch;
Taldorf; Ailingen; Berg, Ravensburg; Jettenhausen, Friedrichshafen; Buchhorn

Friedrichshafen); Eriskirch.
Nr. 1710/5/12

Visitationsbericht
25 S, lat.
DAR, Nr. 160

7. Johann Melchior Henner, ekan des Landkapitels Oberteuringen und Pfarrer
Brochenzell: Johann Kaspar Weıinzierl, kretär des Landkapitels und Pfarrer
Zufßlßdort
8. Taldorf; Eggartskirch; Kappel, Horgenzell; Urnau; Limpach, Deggenhausertal;
Homberg, -Limpach; Ilmensee; Pfrungen; Zufßßdorftf; Esenhausen; Fleischwangen;
Riedhausen, Württemberg; Unterwaldhausen; Danketsweıler; Wechsetsweıiler; Hasen-
weıler; Zogenwelıler; Rınggenweller; Wiılhelmskirch; Oberteuringen; Bergheim, Mark-
dorftf; Ailingen; Berg, Ravensburg; Jettenhausen, Friedrichshafen; Buchhorn Fried-
richshafen); Eriskirch; Brochenzell.

Nr. 44 1723/Juni
Visitationsbericht
20 5., lat

Nr. 160
Paul Martın, ekan des Landkapitels Oberteuringen
Jettenhausen, Friedrichshafen:; Buchhorn Friedrichshafen); Eriskirch; Brochenzell;

Ettenkirch; Oberteuringen; Urnau; Kappel, Horgenzell; Limpach, Deggenhausertal;
Homberg, -Limpach; Ilmensee:; Zufßdorf; Pfrungen; Fleischwangen; Esenhausen:;:
Riedhausen, Württemberg; Unterwaldhausen;: Danketsweıler:; Wechsetsweıler: Zogen-
weıler; Hasenweıler; Rınggenweıler; ılhelmskirch;: Eggartskirch; Taldorft; Bergheim,
Markdorf; Aılingen.
Allgemeine Bemerkung: Randnotizen des Generalvisitators.

Nr. 45 1744/3/27
Visıtationsbericht (Auszug
11 &: lat

Nr. 160
8. Limpach, Deggenhausertal; Zußdorf; Urnau:; Hasenweıler; Homberg, -Limpach;
Esenhausen:; Kappel, Horgenzell; Ilmensee: Pfrungen; Unterwaldhausen; Wechsets-
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weıler: Fleischwangen; Zogenweliler; Danketsweiler: Rınggenweıler; Rıedhausen,
Württemberg; Oberteuringen; Bergheim, Markdorf; Eggartskirch; Taldorf; Wılhelms-
kırch; Berg, Ravensburg; Brochenzell: Ettenkirch; Buchhorn Friedrichshafen); Jet-
tenhausen, Friedrichshafen; Eriskirch; Ailiıngen.
Allgemeine Bemerkung: Antworten auf eın Interrogatorium Miıt Fragen, Tabel-
lentorm.

Landkapitel VWaiblingen
r. 46

Visiıtationsbericht
45., dt
DAR, 7 b Nr 161
Leonhard Currer, ekan des Landkapıtels Waiblingen und Pfarrer in Schorndort

Allgemeine Bemerkung: Bischof Hugo von Hohenlandenberg jeß siıch Von den
Ruraldekanen seıner Diözese informieren, INnWIeWeIt seıne Rechte durch die Reforma-
t1on beeinträchtigt wurden. In vorliegendem Bericht sınd keine Orte erwähnt. Die
AÄAntworten weıterer zwoölf Dekane lıegen 1Im Generallandesarchiv Karlsruhe der
Sıgnatur 872 4, ach der Einführung der Reformation Herzogtum urttem-
berg 1534 hörte das Landkapitel Waiblingen faktisch auf bestehen.

Landkapitel Wurmlingen
1r.47 709

Beilagen ZU Visitationsbericht
111 .. lat.
DAR, ?b Nr 169
Wurmlingen, Tuttlingen; Fridingen; Hochemmingen; Unterbaldingen; Mahlstet-

ten  9 Kirchen, -Hausen; Gutmadıingen; Geıisingen, Baden; Möhringen, Tuttlingen;
Balgheim; Dürbheim: Leipferdingen; Mühlhausen, Villingen; Denkingen, urttem-
berg; Spaichingen; Immendingen; Kolbingen; Renquishausen; Nendingen; Weıg-
heim; ixheim; Seıtingen, -Oberflacht; Eßlingen, Tuttlingen.
Allgemeine Bemerkung: Antworten auf die vorbereitenden Fragen. Manche Pfarrer
vergaßen, den Namen iıhrer Pfarrei notieren.

Nr. 811
Visitationsbericht
58 3, dt
DAR, Nr. 174
[Dekan des Landkapitels Wurmlingen]
Balgheim; Denkiıngen, Württemberg; Dürbheıim: Durchhausen; Fridingen; rıtt-

lingen; Gunningen; Irndorf; Kolbingen; Mahlstetten; Mühlhausen, Villingen; ühl-
heim der Donau; Nendingen; Renquishausen; Seıtingen, -Oberflacht;: Spaichin-
SCH, Weigheim; Weılheim, Rietheim-; Wurmlingen, Tuttlingen; Aixheim.
Allgemeine Bemerkung: Es handelt siıch einen Auszug in Tabellentorm.

47 Bd.2/1 (wıe Anm. 3), 51
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Landkapitel Wurzach
Nr. 49 709

Visıtationsbericht
40 9 lat.
DAR, Nr. 178
Franz Mauck, Dekan des Landkapitels Wurzach
Reute, Bad Waldsee; Haisterkirch mıt Haıdgau, Molbertshaus und Gwigg; ühl-

hausen, Eberhardzell: Michelwinnaden; Winterstettendorf: Wınterstettenstadt;
Hochdorf, Rıfs; Unteressendorft; Eberhardzell: Füramoos:;: Bellamont; Hauerz; EI-
SCH, Rot; Eggmannsried; Dıietmanns, Bad Wurzach; Wurzach, Bad
Allgemeine Bemerkung: Randnotizen des Weihbischofs Konrad Ferdinand Geıist
Von Wiıldegg.
Beilagen: Visıtationsrezeiß, Konrad Ferdinand Geist VO  ; Wildegg, Weıhbischof,
1709/2/21

ÖOrtsregister
Die Zahlen hinter den Ortsnamen verweısen auf die lautfenden Nummern der Visıtationsak-
ten. 2 bedeutet, daß der Ort abgegangen 1ISt.

Achstetten 18, 19 20, 272 Baustetten 18, 19, 20, 272
BechtenrotApfingen D,

Ahlen, Uttenweıler 9 23 Beffendorf 35
Aichelau 23 Bellamont D, 49
Aichhalden, Schramberg 35 Benzingen 13
Aılıngen 38, 59, 40, 41, 42, 43, 44, 45 Berg,  45 Ravensburg 37, 38, 39, 40, 41, 42, 43,
Aixheim 47, 48
Alberweiler 1, Bergheim, Markdorf 37 38, 39, 41, 42, 43,
Alleshausen, Riedlingen 44, 45
Allmendingen Berkheim, Biberach f S, 9 11, 12

Betzenweiler 28Altheim, Ehingen 14, 15, 16
Altheim, Rıedlingen 28 Biberach 1, E 4,
Altoberndorft SE 33 34, 35 Bichishausen 23
Altsteufßlingen 14 Bıhlafingen 20, 272
Andelfingen 28
Arlach

Bınzwangen 28
Bochingen SE 33% 34, 35

Arnegg, Blaustein Böhmenkirch 17
Aßmannshardt 1, Z 4, 5 Böhringen, Rottweil 35
Attenweıler 5 23 Bösıngen, Rottweil 32 33 34, 35
Au, Ilertissen Böttingen, Tuttlingen 13
Bach, Erbach Bollingen
Baısıngen 30, 31 Bollsberg
Balgheim 4/7, 48 Bonlanden, Bıberach

Braunenweiıiler 28Baltrıngen 18, 19, 20, 272
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Bremelau 23 Eggmannsried 49
Brochenzell y A 38, %, 40, 41, 43, 44, 45 Ehingen, Donau
Bronnen, Achstetten 27 Eınsıngen
Bubsheim 13 Ellwangen, RKot 49
Buchau, Bad 4, 28 Emerteld 28
Buchhorn Friedrichshaten) 37 38, %. 40, Emeringen 23

41, 42, 43, 44, 45 Epfendorf 37 33 34, 35
Bühl, Burgrieden 20 Erbach, Donau
Bühl, Tübingen 30, Erbstetten, Ehingen 23
Bühlıngen, Rottweil 35 Ergenzingen 30,

Erisdort 28Burgrieden 19, 20, 272
Bufßmannshausen 18, 19, 20, Eriskırch A 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 45
Danketsweiler 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 45 FErolzheim /, 8, 9 10, 12
Dauchingen 3Z, 33, 34, 35 Ertingen 28

Esenhausen 37 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44,Daugendorf 23
Dautmergen 13 Efßlingen, Tuttlingen 4 /
Deggingen 1/ Ettenkirch
Deıilingen 13 Eutingen 1m Gäu 30, 31
Deifßlingen 32; 33, 35 Eybach 17
Dellmensingen 18, 19,; 20, 272 Feckenhausen, Rottweil 35
Denkingen, Württemberg 4/, 4® Fischbach, Niedereschach 32 33, 34, 45
Dettingen der Mler F 8, 10 Fischbach, Ummendort A
Dettingen, Rottenburg 30, 31 Fleischwangen 3/, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44,
Dietenheim f S, 10, 272
Dieterskirch 73 Frankenhoten, Ehingen 14
Dıietingen 32 33 34, 35 Fridingen 4/, 45
Dıietingen, Blaustein Friedingen, Langenenslingen 28
Diıetmanns, Bad Wurzach 49
Donaurieden Frohnstetten 13

Frittlingen 32,; 33, 34, 35, 48

Donaustetten Frommenhausen 30,
Donzdort 1/ Füramoos 49
Dormettingen 13 Gamerschwang 14
Dorndorf, Württemberg 18, 19, 20, 22 Geıisingen, Baden 335. 34,
Dornstadt, Württemberg Glatt, Sulz 2 3% 34
Dotternhausen 13 Göffingen 28
Drackensteıin Gögglingen 20, 22
Dürbheim 47, 48 Göllsdorf 35
Dürmentingen 28 Göfßlingen 32 35
Dürnau bei Riedlingen 28 Göttelfingen, Eutingen 30,
Dunnıingen 32, 33 34, 35 Gosbach 17
Durchhausen 48 Gosheim, Württemberg 13
Eberhardzell 49 Granheim, Ehingen 23
Ebersberg, Auenwald 26, Er Großeislingen Pa
Edelbeuren, Erolzheim- Großschathausen 18, 19, 20, LD
Egelfingen 28 Grüningen, Riedlingen 28

Grundsheim 23Egelsee
Egesheim 13 Gundershoten
Eggartskirch 3/7, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 45 Gunningen 48
Eggingen Gutensteıin 13
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Gutenzell, -Hürbel S, 9, Irndorf 48
Gutmadingen 47 Irslıngen 35
Gwigg 49 Jettenhausen, Friedrichshatfen 37, 38, 39, 40,
Haıdgau 49 41, 42, 43, 44, 45
Haılfingen 30, 31 Jungbrunnen 35
Haıltingen 28 Justingen
Haısterkirch Kaltbrunn, Schenkenzell 373
Hardt, Schramberg Kanzach 28
Harthausen, Oberndortf Neckar 35 Kappel, Horgenzell ä 38, 59, 40, 42, 43,
Harthausen, Ulm 44, 45
Harthausen, Winterlingen 13 Kappel, Niedereschach 33 34, 35
Hartheim, Heuber 13 Kiebingen 30, 31
Hasenweıler 3Sı 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, Kırchberg der Wler R S, 11,
Haslach, Rot /, S, %. 11, 12 Kıirchdorf der Ler f S, 10, 11,7,
Hauerz 49 Kirchen, Ehingen 23
Hausach 33, 34 Kırchen, -Hausen 4 /
Hausen, Allmendingen a Kleinsüßen
Hausen Bussen Kolbingen 47, 48
Hausen 1m Tal 13 Kreenheinstetten 13
Hausen ob Rottweil 35 Kronwinkel, Aıtrach
Heggbach 20 Lackendort 35
Heiligenbronn 35 Langenenslingen 29
Heiligkreuztal 28 Langenschemmern

Lauffen ob Rottweıil 35Hemmendorf, Rottenburg 30,
Herrenzıiımmern, Bösıngen SE 330 34, 35 Laupertshausen D, 18, 19, 20
Herrlingen Laupheim 18, 19, 20,
Heudorf Bussen 28 Lauterbach, Württemberg 32 33, 4, 35
Hirrlingen 30, 31 Lautlingen 13
Hırschau, Tübiıngen 31 Leipferdingen 47
Hochdorf, Rıß 49 Limpach, Deggenhausertal 37, 38, 39, 40,
Hochemmuingen 4/ 41, 42, 43, 44, 45
Hochmössingen 3 35 34, 35 Magolsheim
Hochwald, Villıngendorf 35 Mahlstetten 47, 48
Hoten, Stuttgart 24, 25 26, 24 Marbach, Herbertingen 28
Hohenrechberg, Kapelle Marıiazell 32, 38 34, 35
Homberg, -Limpach S 38, 39, 40, 42, 43, Maselheim D, 18, 19, 70

44, 45 Mettenberg M S 4,
Horgen, Württemberg 35 Michelwinnaden
Horgenzell 37 Mietingen 18, 19, 20, F7
Hürbel, Gutenzell- 20 Mittelbiberach K B 4,
Hüttisheim 18, 19, 20, 22 Mittelbuch E E A
Hundersingen, Herbertingen Möhringen, Tuttlingen 47
Werbachen Mörsıngen 23
Llerrieden 18, 19, 20 272 Molblbertshaus 49
IlImensee 37 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 45 Mooshausen, Aıtrach- f Ö, 9, 10, 11
Immendingen 4 / Mühlhausen, Eberhardzell 49
Ingerkingen +, Mühlhausen, Villingen 47, 48
Ingoldingen n Z Mühlheim ] der Donau 48
Inneringen 29 Munderkingen 23
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Muttensweıler Z Renquishausen 47, 48
Nasgenstadt Reute, Bad Waldsee 49
Neckarburg 35 Reuthe 4,
Nendingen 47, 48 Reutlingendorf 23
Nennıingen 1/ Riedhausen, Württemberg 37 38, 39, 40,
Neuburg, Lauterach 23 41, 42, 43, 44, 45
Neufra, Riedlingen 28 Riedlingen 28
Neufra, Rottweil 35 Ringgenweıiler 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44,
Neuhausen auf den Fildern 24, 26, 27 Rıngingen
Neuhausen, Königsfeld 33 34 Rıingschnait : 4,
Neukırch, Rottweil 32 33, 34, 35 Rıißtissen 18, 19
Niıedereschach SE 33, 34, 35 Rohrdorf, Eutingen
Niedernau, Bad Roßberg 373
Nusplingen 13 Rofßswangen, Balıngen 13
Nußbach, Triberg 33, 34 Rot der Rot 9. H. 12
Oberdischingen Rot, Kloster f
Obergriesingen 14 Rot, Burgrieden 18, 19, 20, 27
Oberhausen, Hausen Tann 13 Rottenburg Neckar 30
Obermarchtal 23 Rottum 4,
Obernau, Rottenburg 30, Rottweil 33 34, 35
Oberndorf Neckar S X 34, 35 Rottweil-Altstadt 32 33, 34, 35
Oberndorft, Rottenburg 30, Rupertshofen, Ehingen 23
Obernheim 13 Salach 17
Oberopfingen A 8, 9, 10, 11, 12 daug 23
Oberstadion 23 Schapbach, Bad Rippoldsau 33, 34
Obersulmetingen 1, E 4, Schelklingen 14
Oberteuringen pA 41, 42, 43, 44, 45 Schemmerberg 1, Z 4,
Oberwoltach 33 34 Schenkenzell 34
Ochsenhausen 4, Schmiechen 14, 15
Öffingen, Fellbach 24, 25 26, 27 Schnürpflingen 18, 19, 20, 272
Opfingen Schömberg 13
Offingen, Uttenweiler 28 Schönebürg 18, 19, 20, 22
Oggelsbeuren 23 Schönwald 1im Schwarzwald 33, 34
Oggelshausen . 5 4, 28 Schörzingen 13
Orsenhausen 18, 19, ZU. 22 Schonach iM Schwarzwald 3 34
Ottenbach 1/ Schramberg 52 33, 34, 35
Oyhof Schwalldorf 30,
Pfauhausen, Stadtgebiet VO  3 Wernau 25, 26, Schweinhausen, Biberach

37 Schwendi 18, 19, 20, 22
Pfrungen 3/7, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 45 Schwenningen, Sıgmarıngen 13
Poltringen 30, Schwörzkirch 14
Ratshausen 13 Seebronn, Rottenburg 30,
Rechberghausen 17 Seedorft, Dunningen 32, 33, 34, 35

Seekirch 1, 6 4, 28Regglisweıler 7, S, 9, 10, 2
Reichenbach Heuberg 13 Seıtingen, -Oberftlacht 4/, 48
Reichenbach, Donzdorftf 1/ Sießen 1m Wal
Reichenbach 1M Täle 17 Sınkingen 35
Reıinstetten „ M 19, 20 Söflingen
Renhardsweiler 36 Spaichingen 4/7, 48
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Stafflangen ® Vollmarıngen 30, 31
Staig ber 18, 19, 20, Wald*, Sießen 1ım Wald
Steinbach, Wernau 23 26, AF Waldmössingen 33, 34, 35
Steinberg, Staig 18, 19, 20, 22 Waldstetten, Württemberg 1/
Steinhausen, Bad Schussenried I 2 4, i 12 Walpertshofen 19, 20,
Stetten kalten Markt 13 Warthausen 1, 2, 4,
Stetten bei Laupheim 18, 20, Wechsetsweiler 39, 40, 42, 43, 44, 45
Stetten ob Rottweil 32, 34, 35 Wehingen, Württemberg 13
Storzıngen 13 Weigheim 47,
Straßberg 13 Weihungszell, Schwendi-

Weiler den Rınnen 13Sulgen 32, 33, 34, 35
Sulmingen 18, 19, 20, 72 Weilersbach, Villingen 35
Taldorf, Ravensburg 39, 42, 43, 44, 45 Weilheim, Rietheim- 48
Talhausen, Neckar 35 Weißenstein, Lauterstein
Tannheim, Württemberg /, S, 9, IT 12 Weıtingen 30,
Tennenbronn 325 Wellendingen, Württemberg a 33 34, 35
Tigerfeld 23 Wendelsheim 30,
Tomerdingen Wıblingen 20, 22
Treftelhausen 17 Wılflingen, Langenenslingen 28
Triberg 33 34 Wılflingen, Rottweil 32, 33, 34
Uigendorf 23 Wilhelmskirch LA 39, 40, 42, 43, 44, 45
Im, Donau Winterstettendort 49
Ummendorf, Bıberach &: E 4, Winterstettenstadt 49

Wınzeln, Fluorn- 35Unlingen 23, 28
Unterbaldingen 4 / Wınzıngen
Unterboihingen 25, 26, 7 Wıßgoldingen
Unterbrändi SZ, 33 Wıttichen, Kloster 33 34
Unteressendorftf 49 Woltfach 43, 34
Unterkirchberg 20, 22 Wurmlıingen, Rottenburg 31
Unteropfingen Wurmlıingen, Tuttlingen 4/, 48
Untersulmetingen 1, Z 4, Wurzach, Bad 49
Unterwachingen 23 Zell, Riedlingen 75
Unterwaldhausen 37, 38, L 8 41, 42, 43, 44, Zepfenhan 35

45 Zimmern ob Rottweil 35
Urnau 37, 38, 39, 40, 42, 43, 44, 45 Zımmern der Burg 35
Uttenweiıler 23 Zogenweiler 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 45

Zußdort 37 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 45Veringendorf 29
Z wietalten 23Veringenstadt 29

Villingendorf 32 33 34, 35 7 wiefaltendorf 23
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Namensregıster
Dıie Zahlen hınter den Namen verweısen auf die laufenden Nummern der Visıtationsakten.

Mauck, Franz 49Bruggberger, Elıas 10
Currer, Leonhard 46 Mayr, Ulrich 30
Degen, Johann Baptıst 33 Mets, Joseph 20, 21
Dossenberger, Friedrich 27 Pfister, Ernst 372

Schwab, eorg I 2,Eberhart, Johann
Eichhorn, Johann Konrad 19 Steigentesch, Ernst 25 26,
Engel, Fidel 28, 29 Steinhauser, Johann Baptıst
Geıist VO  3 Wıldegg, Konrad Ferdinand K Stempfel, Johann 18

14, IA 18, 32, 39, 41, Vanotti, Johann Nepomuk
Waibel, Miıchael f 4(0Hadfıler, Ludwig Anton 35

Henner, Johann Melchior 42, 43 Walper, eorg
Hıener, Johann 33 Wech, Bernhard 13
Hohenlandenberg, Hugo VO  3 46 Weinzıerl, Johann Kaspar 43
Holzworth, Franz 74 Wessenberg, gnaz Heıinrich VO  3 11 12 15,
Kugel, Joseph Alexander Augustın 5: 11, 16, 20

Zech, Johann Sebastian 39, 40
Martın, Paul Zıpfel, Johann Jakob


